
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
PROTOKOLL der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Kastellaun Heilige Familie vom 04.12.2025 
 
Anwesend: Melitta Adams, Veronika Adamus, Anette Berghäuser, Barbara Christ, Roswitha 
Etges, Günther Greb, Gisela Hoffmann, Judith Hübbertz, Christian Jager, Silvia Kremer, 
Manuela Link, Monika Mähser, Elisabeth Neumann-Wagner, Heike Oster, Anna Schmitz, 
Katharina Schnorr, Rosemarie Schwank, Peter Skupin, Sebastian Stahlhofen, Werner Wagner, 
Joachim Weiler, Karin Weiler, Irene Zilles, Bärbel Wagner als Protokollantin 
 
Entschuldigt: --- 
 
Ort: Pfarrsaal Kastellaun Beginn: 19:45 Uhr, Ende: 21.30 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte:  
 

1. Gemeindereferent Wagner eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
2. Günther Greb übernimmt den Impuls zum Thema Gottvertrauen anhand der Personen 

der hl. Barbara und des hl. Nikolaus 
3. Gemeindereferent Wagner dankt allen für die bisherige Arbeit im Rat und die 

Bereitschaft, weiter in diesem Gremium mitzuarbeiten. Besonders würdigt er die Arbeit 
des Wahlausschusses bei der zurückliegenden PGR-Wahl und hebt ausdrücklich den 
Einsatz von Judith Hübbertz hervor. 
Die ausgeschiedenen Mitglieder wird er persönlich mit einem Abschiedsgeschenk 
besuchen, da die Verabschiedung in der letzten Sitzung vor der Wahl etwas 
untergegangen ist. 
Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde. 

4. Wahlen des Vorstands in geheimer Wahl; Veronika Adamus und Bärbel Wagner bilden 
den Wahlausschuss: 
- Wahl des/der Vorsitzenden - Wahlvorschlag Anna Schmitz; Wahl mit 23 Ja-Stimmen 

Anna Schmitz nimmt die Wahl an 
- Wahl des/der stellv. Vorsitzenden – Vorschlag Judith Hübbertz; Wahl mit 22 Ja-

Stimmen und 1 Enthaltung; Judith Hübbertz nimmt die Wahl an 
- Wahl des Schriftführers/der Schriftführerin – Vorschlag Sebastian Stahlhofen; Wahl 

mit 22 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung; Sebastian Stahlhofen nimmt die Wahl an 
- Gemeindereferent Wagner fragt, ob im Rat der Wunsch nach weiteren Beisitzern im 

Vorstand besteht; dies ist nicht der Fall 
- Wahl der Vertreter*innen für den Rat des past. Raums in offener Wahl – Vorschläge 

Bärbel Christ, Günther Greb und Anna Schmitz; alle drei werden einstimmig mit 23 
Ja-Stimmen gewählt. Alle drei nehmen die Wahl an. Somit ist die Pfarrei Kastellaun 
mit 4 Mitgliedern im Rat des past. Raums vertreten, da Kathi Schnorr bereits bei der 
Synodalversammlung im September gewählt wurde. Günther Greb informiert hierzu 
darüber, dass aufgrund einer neuen Räteordnung die Befugnisse des Rates des 



 

pastoralen Raums weitreichender und verantwortungsvoller geworden sind und 
betont die Wichtigkeit dieses Gremiums. 

- Wahl des Vertreters/der Vertreterin für den Verwaltungsrat in offener Wahl – 
Vorschlag Anna Schmitz; Wahl mit 23 Ja-Stimmen; Anna Schmitz nimmt die Wahl 
an. 
Im Anschluss an die Wahlen übergibt Werner Wagner die Leitung an Anna Schmitz. 

5. Information über hauptamtliche Mitglieder: Im Seelsorgeteam wurde entschieden, dass 
Veronika Adamus, Christian Jager und Werner Wagner als hauptamtliche Mitglieder des 
PGR fungieren. Diakon Schmitz und Pater Stanley werden ggf. als Gäste teilnehmen, 
wenn es für bestimmte Themen sinnvoll erscheint. Da Gemeindereferent Wagner im 
März 2027 in Rente gehen wird, wurde entschieden, dass Kaplan Christian Jager als 
Vorstandsmitglied des PGR fungiert. 

6. Wahl des Verwaltungsrates: Die Wahl muss innerhalb von 3 Monaten nach der 
konstituierenden Sitzung erfolgen. Der VR der Kirchengemeinde Kastellaun wird in Trier 
Dispens zur Erhöhung der Mitgliederzahl beantragen. Vorgesehen sind vom Bistum 6 
Mitglieder, wünschenswert ist jedoch, dass jeder Pfarrbezirk mit einem Mitglied 
vertreten ist. Außerdem muss der Rat noch – wahrscheinlich per Los – entscheiden, 
welche Mitglieder in diesem Jahr neu gewählt werden, da der Rat in 2024 komplett neu 
gewählt wurde und die Hälfte der Mitglieder jetzt, die andere Hälft erst in 2030 
neugewählt wird. Herr Hickmann wird den PGR zu den Entwicklungen auf dem 
Laufenden halten. 

7. Informationen/Fragen aus den lokalen Teams: 
-Anfrage aus Petershausen, ob für langjährige Messdiener zur Verabschiedung ein 
kleines Geschenk vor Ort angeschafft werden kann, wird von Veronika Adamus und 
Werner Wagner bejaht 
-Die Kirche in Lingerhahn wird nach umfangreicher Renovierung an Heiligabend zum 
ersten Mal wieder für die Hl. Messe genutzt werden. Hierzu hat Weihbischof Brahm 
seine Teilnahme zur Feier eines Pontifikalamts um 16.00 Uhr zugesagt. Da die Zusage 
erst nach Veröffentlichung des Weihnachtspfarrbriefs kam und die Messe in Lingerhahn 
eigentlich für 14.30 Uhr geplant war, muss die Änderung über die Gemeinde-Whatsapp-
Gruppe, das Amtsblatt und Mund-zu-Mund-Propaganda verbreitet werden. 

       8.   Aktuelle Themen: 
 -Firmung im September 2026 im pastoralen Raum Simmern im Rahmen der Visitation 
durch Weihbischof Brahm; 112 infrage kommende Jugendliche in unserer Pfarrei; ein 
Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen ist in der Vorbereitung engagiert; Projekte und 
Angebote breit gefächert (konzentrierte Wochenendangebote, soziale Projekte, 
Gruppenstunden, etc.) und breit räumlich gestreut.  In den Pfarreien Kastellaun und 
Kirchberg findet die Firmung zum letzten Mal mit 2 Jahrgängen statt, danach wie in 
Simmern jährlich. Da die inhaltliche Vorbereitung überwiegend in Kastellaun stattfindet 
(Sonntagsmessen mit anschließenden Katechesen im Pfarrsaal), sollen beide 
Firmgottesdienste ebenfalls in Kastellaun stattfinden. Die Einladungen werden kurz vor 
Weihnachten oder Anfang Januar an die Jugendlichen verschickt. Frau Schmitz wendet 
ein, dass der PGR bei Entscheidungen bzgl. der Gottesdienstorte gehört werden sollte. 

             -Erstkommunion 2026: Die Vorstellungsgottesdienste in Beltheim und Kastellaun haben 
             am ersten Advent stattgefunden. Die Kommunionkinder werden sich auch in ihren 
             jeweiligen Pfarrbezirken mit Plakaten in Gottesdiensten vorstellen; in diesem Rahmen 
            finden auch noch 2 Taufen von Kommunionkindern statt. Die Eltern haben inzwischen 
            den kompletten Terminplan für die Vorbereitung und die Kommunionfeiern erhalten. 
            -Pfarreifahrt im September 2026 nach Rom und Assisi zum ersten Mal auf der Ebene des 
             pastoralen Raums mit Dekan Schultz, Birgit Bai (Vors. VR Simmern-Rheinböllen), Werner 
            und Bärbel Wagner als Leitungsteam; die Fahrt ist bis auf ein DZ ausgebucht. 



 

            -Tagesfahrt 2026 ist in Planung; Ziel ist Mettlach, Termin und genaues Programm noch  
            offen 

9. Informationen aus dem Verwaltungsrat: Peter Skupin informiert über den 
Personalübergang aller nichtpastoralen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum 
01.01.2026. 
Für alle Orgeln und Geläute sollen die Wartungsverträge gebündelt und mit 
gemeinsamen Vertragspartnern geschlossen werden. 
Im Rahmen des anstehenden Immobilienkonzeptes ist die Kirchengemeinde bemüht, 
schon zeitnah Vereinbarungen mit Ortsgemeinden zu treffen und sich von 
Liegenschaften zu trennen, die kostenintensiv und auf Zukunft nicht zu halten sind (Bsp. 
Friedhof in Petershausen, Kirche in Maisborn, Parkplatz an der Kirche in Kastellaun, u.a.) 
Der Haushaltsplan 2026 der Kirchengemeinde ist genehmigt und liegt zur Einsichtnahme 
im Pfarrbüro aus, ebenso der geprüfte Rechnungsabschluss 2024 

10. Informationen aus dem pastoralen Raum: Günther Greb betont wie wichtig die 
Weiterarbeit an den bei der Synodalversammlung erarbeiteten Schwerpunktthemen 
(z.B. Barrierefreiheit, kindgerechte Kirche, Lebenswirklichkeit in unserer Region, 
Willkommenskultur, Immobilienkonzept usw.) ist. Aktuelles findet man stets auf der 
Homepage das pastoralen Raums. 

11. Verschiedenes:  
Sebastian Stahlhofen regt an, dass auch der PGR auf lange Sicht Schwerpunkte 
erarbeiten sollte, die wichtig für die Zukunft der Menschen sind. Günther Greb weist in 
diesem Zusammenhang auf die Findung eines Rahmenleitbilds hin. 
Rosi Etges fragt nach online-Angeboten neben dem Pfarrbrief – Hinweis auf eine noch 
kaum existierende Homepage. Veronika Adamus, Christian Jager und Bärbel Wagner 
haben hierzu im Oktober Schulungen besucht, Anfang 2026 soll verstärkt hieran 
gearbeitet werden. 
Frau Schmitz fragt nach einer Kontaktliste der PGR-Mitglieder; wird erstellt, sobald die 
Datenschutz- und Dateneinwilligungserklärungen aller vorliegen. 

12. Gemeindereferent Wagner spricht das Abschlussgebet. 
13. Termin nächste Sitzung: Mittwoch 25.02.2026 um 19.00 Uhr; den Ort teilt Frau Schmitz 

rechtzeitig mit; Impuls Heike Oster; Abschlussgebet Bärbel Christ 
  
 Frau Schmitz dankt allen für die gute Mitarbeit und wünscht allen einen guten 

Nachhauseweg. Die Sitzung endet um 21.30 Uhr 
 
Protokoll, 05.12.2025 
 

   
 
Anna Schmitz, Vorsitzende                   Bärbel Wagner, Schriftführerin 

 


